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ab 18 Uhr Bewirtung durch den Kulturkreis Zehntscheune

begleitet von Tobias Leppert
am E-Piano

Paris - Berlin - New York
Liederabend mit Lilian Huynen
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Einladung zur TSG Friolzheim

Mitgliederversammlung

mit 40-jährigem Jubiläum.

Am Samstag 13. Oktober 2012 um 19:00 Uhr findet
in der Zehntscheune die Mitgliederversammlung mit
40-jährigem Jubiläum der TSG Friolzheim statt.

Tagesordnung:
· Begrüßung
· Totenehrung
· Bericht 1. Vorsitzender
· Bericht Kassierer
· Berichte Abteilungsleiter liegen in schriftlicher Form
aus
· Bericht Kassenprüfer
· Entlastung
· Neuwahlen
· Änderung Beitrag
· Anträge zur Mitgliederversammlung
· Verschiedenes
· 40-jähriges Jubiläum TSG Friolzheim
· Ehrungen

Die Vereinsleitung würde sich freuen, wenn viele Mit-
glieder und Freunde der TSG an der Veranstaltung teil-
nehmen würden.
Rainer Benzinger
1. Vorsitzender

Amtliches

Veranstaltungskalender 2013

Am Mittwoch, den 17. Oktober 2012 findet im Sitzungs-
saal des Rathauses um 19:30 Uhr die Sitzung zur Bespre-
chung der Veranstaltungstermine 2013 statt.
Vereinsvorstände oder deren Vertreter, genauso wie die
Vertreter anderer Gruppierungen oder Institutionen sind
herzlich eingeladen.

Personalnachrichten

(Dilara Ercin fehlt auf dem Bild)

In unserem Kindergarten konnten wir im September eine
neueErzieherin,FrauLindaWagnersowie2neueFSJ´lerinnen,
Frau Dilara Ercin und Frau Laura Schmidt begrüßen.

Als neue Anerkennungspraktikantin begrüßen wir außer-
dem Frau Bianka Schaible.
Wir wünschen allen 4 neuen Kräften ein gutes Eingewöh-
nen und viel Freude mit unseren Krippen- und Kindergar-
tenkindern.
Gemeinde Friolzheim

Vom 5. bis 19. Oktober:
Schadstoff-Sammelaktion des Enzkreises
im Oktober

Der Enzkreis führt im Oktober wieder eine Sammlung für
Schadstoffe aus Haushalten durch. Das Entsorgungsfahr-
zeug wird am Freitag, 12. Oktober, in folgenden Gemein-
den Halt machen:
Von 9:30 bis 10:15 Uhr in Friolzheim auf dem Marktplatz;
von 10:30 bis 11:15 Uhr in Tiefenbronn am neuen Sport-
platz; von 11:30 bis 12 Uhr in Hamberg vor dem Rathaus;
von 12:15 bis 12:45 Uhr in Schellbronn beim Wellenbad;
von 13 bis 13:30 Uhr in Neuhausen an der Monbachhal-
le; von 13:45 bis 14:15 Uhr in Steinegg beim FC Steinegg;
von 14:30 bis 15 Uhr in Lehningen beim Feuerwehrgerä-
tehaus; von 15:15 bis 15:45 Uhr in Tiefenbronn-Mühlhau-
sen an der Würmtalhalle und von 16 bis 17 Uhr in Heims-
heim an der Ecke Parkstraße / Pforzheimer Straße.
Das Landratsamt bittet, von dieser gefahrlosen Entsor-
gung Gebrauch zu machen und mitzuhelfen, die Umwelt
zu schonen. Um die Sammeltermine in den verschiedenen
Ortsteilen einhalten zu können, wird außerdem gebeten,
die genannten Uhrzeiten einzuhalten.

Aus der Arbeit des Gemeinderates

In seiner Sitzung vom 08.10.2012 hat der Gemeinderat
der Gemeinde Friolzheim über folgende Punkte beraten
und beschlossen.

1. Bürgerfrageviertelstunde
Aus der Mitte der anwesenden Bürgerschaft kommen
verschiedene Fragen zu folgenden Themen:
- Baugesuch Reihenhäuser in der Breitlaustraße bzw.

Parkplatzsituation
- Markierung der Ortsdurchfahrt, diese soll bis voraus-

sichtlich Ende Oktober erfolgen. Auch wird die Vertie-
fung im Bereich Bushaltestelle bei der Leonberger Stra-
ße/Netto nochmals saniert

- zu schnell fahrende Fahrzeuge im Bereich Tiefenbron-
ner Straße sowie Parkprobleme

- 50-jähriges Jubiläum der Firma Kurz
- Satzungsänderung bezüglich der Nutzung von Mehr-

weggeschirr beim Weihnachtsbasar
- Spritkosten für DRK Fahrzeuge
Die einzelnen Fragen wurden im Rahmen der Sitzung be-
antwortet bzw. die Verwaltung wird sich um die verschie-
denen Punkte kümmern.

2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Be-
schlüsse aus der Sitzung vom 17.09.2012

Der Vorsitzende gibt die in der letzten Sitzung im nichtöf-
fentlichen Teil gefassten Beschlüsse bekannt.
Unter anderem wurde für den schon länger diskutierten
Bürgerbeteiligungsprozess inzwischen das Planungsbüro
Zoll aus Stuttgart ausgewählt. Zurzeit führt das Büro eine
Bestandsaufnahme durch, weitere Informationen für die
Bürgerschaft werden erfolgen.
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Oberhalb des Netto-Marktes wird noch ein weiteres Ge-
werbegrundstück verkauft. Eine direkt anschließende
Grünfläche zwischen Baugrundstück und Weg soll mit-
verkauft werden.
Im Bereich des Friedhofes wurde ein Antrag auf Verset-
zung einer Gießstelle abgelehnt, sowie die Erweiterung
bzw. Neubau von Stelenelementen für Urnenbestattun-
gen beschlossen.

3. Installation neuer Begrüßungstafeln an den
Ortseingängen
a) Vorstellung der Ausführungsalternativen und

Standorte
b) Beschlussfassung
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt
Herrn Kuhnle von DigitalAccess, der die Entwürfe überar-
beitet hatte und mittels einer Fotomontage die einzelnen
Standorte visuell aufbereitet hatte.
Insgesamt sollen an den 4 Ortseingängen (Leonberger
Straße/Wimsheimer Straße/Heimsheimer Straße und Pforz-
heimer Straße) jeweils eine von beiden Seiten sichtbare
Begrüßungstafel aufgestellt werden. In einer früheren Sit-
zung hatte sich der Gemeinderat bereits grundsätzlich für
ein etwas moderneres Design ausgesprochen. Auch sollen
nach wie vor die Vereine die Möglichkeit haben ihre Ver-
anstaltungen an diesen Stellen zu plakatieren.
Im Einzelnen werden die verschiedenen Standorte noch-
mals detailliert erläutert und entsprechend diskutiert.
Im Bereich der Pforzheimer Straße könnte sich der Ge-
meinderat vorstellen, dass die Begrüßungstafeln noch
etwas weiter ortseinwärts verschoben wird. Hierzu soll
nochmals eine Kontaktaufnahme mit dem Grundstücks-
eigentümer erfolgen.
Als optischer Hintergrund soll eine leichte Einfärbung
mit einem hellen Grauton erfolgen. Auch sollen in den
Plakatständern Dauerplakate bzw. Bilder aufgehängt
werden, die dann sichtbar werden, wenn keine Plakate
hängen.
Nach weiterer Diskussion über verschiedene Detailfragen
spricht sich der Gemeinderat einstimmig für die vorge-
schlagenen Begrüßungstafeln aus.

4. Bausachen
a) Neubau eines Einfamilienwohnhauses, Schauins-

landstr. 7
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem.

§ 31 i.V.m. § 36 BauGB
Anhand von Plänen bzw. einer Ansicht wird das Bauvor-
haben vorgestellt. Aufgrund des schräg verlaufenden
Baufensters entsteht an einer Ecke eine geringfügige
Baugrenzenüberschreitung. Auch beantragt der Bauherr
eine höhere Ausführung des Nebengiebels zur Straße
hin, um das Dachgeschoss besser ausnutzen zu können.
Nach Durchsicht der Pläne spricht sich der Gemeinderat
mit Stimmenmehrheit für die beantragten Befreiungen
aus.

b) Bau eines Krippengebäudes, Mönsheimer Str. 8
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem.

§ 31 i.V.m. § 36 BauGB
Seit längerer Zeit hatte sich der Gemeinderat Gedanken
über den vorgesehenen Standort des neuen Krippenge-
bäudes gemacht.
In Verhandlung mit der kath. Kirchengemeinde konnte
dankenswerterweise eine Einigung erzielt werden. Das

neue Krippengebäude kann in Verbindung mit dem be-
stehenden Krippengebäude auf dem Gelände der kath.
Kirchengemeinde errichtet werden.
Das neue Gebäude soll im Abstand von 5 m zum bestehen-
den Kirchengebäude errichtet werden. Dadurch kommt
es im Bereich der Mönsheimer Straße zu einer geringfü-
gigen Überschreitung der festgesetzten Baugrenze, diese
beträgt ca. 10 m². Der Abstand zur Straße beträgt noch
ca. 2,20 m.
Nach kurzer Diskussion spricht sich der Gemeinderat mit
Stimmenmehrheit für die Baugrenzenüberschreitung aus.
Aus der Mitte des Gemeinderates werden noch verschie-
dene Anregungen zur Gestaltung des bisherigen Ein-
gangsbereiches des bestehenden Krippengebäudes vor-
gebracht.
Der Vorsitzende wird hier mit Herrn Architekt Kiedaisch
sprechen.

c) Aufstellung eines Werbeschildes, Mönsheimer Str. 2
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem.

§ 34 i.V.m. § 36 BauGB
Das geplante Werbeschild mit ca. 5 m² überschreitet die zu-
lässigen Maße für ein verfahrensfreies Werbeschild. Nach-
dem das Grundstück in keinem Bebauungspan liegt, benö-
tigt der Bauherr hier die Zustimmung des Gemeinderates.
Eine Zustimmung der Grundstücksnachbarn liegt vor.
Eine Verschlechterung des Sichtwinkels entsteht nicht, da
in diesem Bereich bereits eine dichte Bepflanzung vor-
handen ist.
Im Weiteren beschließt der Gemeinderat einstimmig das
notwendige Einvernehmen.

d) Bauvoranfrage Neubau Wohnhaus Lehenstr. 10
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem.

§ 31 i.V.m. § 36 BauGB
Anhand einer Planskizze wird das geplante Wohnhaus
kurz erläutert. Im südlichen Bereich des Baufensters en-
steht eine Baugrenzenüberschreitung mit 1,0 m.
Bei einem Grundstück in der Nachbarschaft hatte der
Gemeinderat vor einigen Jahren einer Baugrenzenüber-
schreitung zugestimmt.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig nach entspre-
chender Diskussion der beantragten Baugrenzenüber-
schreitung zuzustimmen.

5. Ersatzbeschaffung eines Rasentraktors
- Beschlussfassung -
Der Vorsitzende verweist auf die zugestellten Beratungs-
unterlagen, leider kann Bauhofleiter Herr Hillenbrand
bei der Sitzung nicht persönlich teilnehmen.
Dieser hatte in der Vergangenheit versucht verschiede-
ne Angebote einzuholen, insbesondere von Werkstätten
bzw. Firmen mit denen die Gemeinde bisher zusammen
gearbeitet hatte.
Von der Firma Summer Landmaschinen wurde ein Vor-
führgerät mit 16 Betriebsstunden zu einem günstigen
Preis angeboten.
Der Kubota Allradtraktor wird auch in der Stadt Pforz-
heim mit gutem Erfolg eingesetzt. Der Traktor soll als
Ersatzgerät für den bestehenden John Deere Traktor ge-
kauft werden, der über 10 Jahre alt ist und inzwischen in
die Jahre gekommen ist.
Aus der Mitte des Gemeinderates werden verschiedene
Rückfragen zu den Angeboten bzw. zu dem angebote-
nen Traktor gestellt.



4 Nr. 41 . Donnerstag, 11. Oktober 2012

Dieser soll mit einer Mähausrüstung und einem Schnee-
räumschild zusammen angeschafft werden. Die Kosten
für den Traktor inklusive der Ausrüstung betragen ca.
48.000,- €.
Für den alten Traktor wird die Gemeinde ca. 6.000,- € er-
stattet bekommen.
Nach weiterer Diskussion beschließt der Gemeinderat mit
Stimmenmehrheit den Traktor anzuschaffen.

6. Genehmigung von Spenden
Bei der Gemeinde waren 2 Spenden von der Firma Info-
mann AG sowie von Herrn Stutzmann eingegangen.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Annahme
dieser Spenden.

7. Annahme einer Erbschaft
Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat darüber,
dass die verstorbene Frau Reinhardt aus der Brühlstraße
in ihrem Testament verfügt hatte, dass die Gemeinde für
Zwecke der Kinderbetreuung 50.000,- € aus ihrem Nach-
lass erhalten soll.
Diese Summe ist inzwischen bei der Gemeinde eingegan-
gen.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Annahme
dieser Erbschaft.

8. Anfragen und Bekanntgaben
a) Presseschau
b) Verkehrsschau, 22.05.2012
Der Vorsitzende verweist auf das inzwischen eingegange-
ne Protokoll der Verkehrsschau.
Aus der Mitte des Gemeinderates kommen verschiedene
Rückmeldungen zu einzelnen Punkten.

Fortsetzung Seite 7

Gemeinde Friolzheim

AUSSTELLER gesucht
für den 25. Weihnachtsbasar 2012

Am 02. Dezember 2012
auf dem Friolzheimer Marktplatz

Die Gemeinde Friolzheim veranstaltet am 02.12.2012, dem
1. Advent, traditionell den Friolzheimer Weihnachtsbasar.
In dieser Funktion ist er auch über die Gemeindegrenzen ein
beliebter Treffpunkt, um sich in vorweihnachtlicher Atmosphäre
auf die bevorstehende Adventszeit einzustimmen. Dazu tragen
neben der Vielzahl an kulinarischen Verlockungen, die durch
die Friolzheimer Vereine und Institutionen abgedeckt werden,
auch die zahlreichen Verkaufsstände bei, die viel
Handwerkliches rund um Weihnacht und Advent zur Schau
stellen und anbieten. Für die weihnachtliche Stimmung sorgen
neben der festlichen Beleuchtung örtliche Musikgruppen und
natürlich der obligatorische „Nikolaus“.

Sie wollen auch mit dabei sein?
Gerne, wir freuen uns auf Sie!

Nehmen Sie ganz einfach mit dem rechts abgedruckten
Formular Kontakt bis zum 02.11.2012 mit uns auf. Sie
erreichen uns natürlich auch telefonisch: Unter Telefon 07044-
9036-16 oder E-Mail j.leder@friolzheim.de beantwortet Ihnen
Frau Leder gerne Ihre Fragen! Das Anmeldeformular gibt es
auch unter www.friolzheim.de als Download!

Wir freuen uns über Ihr Interesse am Weihnachtsmarkt und
stehen Ihnen für Rückfragen jederzeit gerne zur Verfügung.

Die Vorbesprechung für den Weihnachtsbasar
findet am 22.10.2012, um 18:00 Uhr im
Mehrzweckgebäude des Rathauses statt.

Ihre Gemeinde Friolzheim


An die
Gemeindeverwaltung Friolzheim
Ansprechpartnerin: Frau Jutta Leder
Rathausstraße 7
71292 Friolzheim

Ich bewerbe mich um einen Ausstellerplatz auf dem
Friolzheimer Weihnachtsbasar 2012 am
02. Dezember 2012 von 10:30 – 19:00 Uhr

Aussteller:
Firma/Firmenname (falls vorhanden)

...............................................................................................
Ansprechpartner

...............................................................................................
Straße, Hausnummer

...............................................................................................
(PLZ) Ort

Telefon: .................................................................................

Email: .....................................................................................

Ausstellungsgegenstand (genaue Beschreibung)

 Verkäufer  Infostand

.................................................................................................

.................................................................................................
Wird Geschirr/Besteck benötigt? Bitte genaue Angabe (Art
und Stückzahl)

..................................................................................................

.................................................................................................

.................................................................................................
Nach Eingang Ihrer Bewerbung erhalten Sie eine
schriftliche Zu- bzw. Absage).
Gewünschte Platzgröße in Metern

Die Platzmiete beträgt pauschal
€ 15,- für Marktbeschicker
€ 25,- für Vereine je Stand inkl. Kosten für den Strom

Ort, Datum................................................................................

Unterschrift...............................................................................

Firmenstempel..........................................................................
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Notrufnummern:
Notrufnummer Telefon: 112

(die Nummer gilt für den Notarzt,
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktio-
niert in allen Festnetzen und Handys
in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon: 112

Öffnungszeiten Rathaus (Fachämter):
Mo.: 08.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mi.: 09.00 - 12.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Mo., Do.: 08:00 - 16:30 Uhr
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 – 16:00 Uhr
Di.: geschlossen

Tel.: 9036-0, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten Jugendhaus
Friolzheim:

Mo.: 16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.: 16:00 – 22:00 Uhr
Wo?: Eichenstr. 22, Friolzheim

Alle Jugendlichen sind herzlich ein-
geladen.

Landratsamt Enzkreis

Öffnungszeiten
des Landratsamtes Enzkreis:
Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten
der Zulassungsstelle
Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere
Informationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner für
in- und ausländische Dienstleister
vor allem in Sachen gewerberechtli-
che Erlaubnisse: Herr Gerhard Fauth,
Landratsamt Enzkreis Zähringerallee
3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440

einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste

Beratung zu HIV und AIDS, andere
sexuell übertragbare Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos -
Gesundheitsamt Enzkreis, Bahnhof-
straße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.: 13:30 - 18:00 Uhr

(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.: 08:00 - 14:00 Uhr

(ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de

Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte
Menschen hat die Soziale Dienste
GmbH einen leistungsfähigen Mobi-
len Dienst aufgebaut. Hauptamtliche
Mitarbeiter und Zivildienstleistende
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern

Ansprechpartner: Cornelia Grimmei-
sen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag
ein frisch zubereitetes warmes Essen,
das Sie selbst aus einem Speiseplan
mit täglich fünf verschiedenen Ge-
richten auswählen. Für das Wochen-
ende bekommen Sie auf Wunsch
Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Beratungsstelle für Wohnungslo-
sigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung
und Information in Zusammenhang
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II

Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172
Pforzheim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder
und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel.
07231 308970 entgegengenommen

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker,
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 – 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail:
bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch
Hausbesuche)
Sprechstunde: Montags 10 bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und
Selbsttötungsgefahr

Tel: 07231 13940822
Bereitschaft: montags von 15 bis 19 Uhr
Gespräche nach Vereinbarung, im
Haus für seelische Gesundheit, Pforz-
heim, Luisenstr. 54- 56

Wohnberatung für ältere und
behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Famili-
enplanung, Sexualpädagogik und
Sexualberatung e.V., Ortsverband
Pforzheim e.V., Gerberstr. 4, 75175
Pforzheim
Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim: Tel. 07231
34180
Mo., Di., Mi. 15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr

In Bad Wildbad-Calmbach haben wir
für Sie auch eine Außensprechstun-
de, die freitags, 13:30 - 17:30 Uhr
stattfindet, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in
der Geschäftsstelle Pforzheim

Jugend- u. Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. 14:00 - 20:00 Uhr
Fr. 09:00 - 15:00 Uhr

In Krisensituationen ohne Voranmel-
dung

Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsicht-
samt Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534

Sprechzeiten
Mo.: 14:00 - 17:30 Uhr
Di.: 07:30 - 12:00 Uhr
Do.: 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker,
Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Ver-
mittlung von Kuren und Erholungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnach-
mittag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in
Notlagen wie z.B. Lebens- und Sinn-
krisen, Soziale Nöte, Familiäre Kon-
flikte, Schwangerschaft, Leben mit
Behinderung, Psychische Nöte, Chro-
nische Erkrankungen, Krebs, Sucht

Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für je-
den Ratsuchenden offen. Die Mitar-
beiter/innen unterliegen der Schwei-
gepflicht.
Haus der Diakonie Agnes-Miegel-
Straße 5 71229 Leonberg Tel. 07152
3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00
Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit
bedrohte Menschen im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen,
die von Wohnungslosigkeit bedroht
oder betroffen sind und in ungesi-
cherten/ unzumutbaren Wohnver-
hältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei
allen Fragen der Wohnungslosigkeit
und Existenzsicherung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld

II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf
Kontakt zu Behörden und anderen
Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesu-
che vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im
Wichernhaus in Pforzheim oder je-
den ersten Donnerstag im Monat
von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus
in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle
für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)

Diakonie und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-Hilfe die sich sehen lässt-

Als Vertragspartner der Kranken-
und Pflegekassen bieten wir an:
Alten- und Krankenpflege, Hauswirt-
schaftliche Versorgung, Nachbar-
schaftshilfe, Betreuungsgruppe für
demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Rathausstr. 2, 71299 Wimsheim
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außer-
halb der Bürozeiten geschaltet. Sie
können über den Anrufbeantworter
um Rückruf bitten. Wochenend- und
Feiertagsdienst ist bei uns selbstver-
ständlich und ist unter der oben ge-
nannten Nummer zu erreichen.

*Sterneninsel* ambulanter
Kinder- & Jugendhospizdienst
für Pforzheim & Enzkreis
Karlsbader Str. 9,
75334 Straubenhardt
Fon: 07082 4169438
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle

Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43,
75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis
Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr
und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg

im Kreiskrankenhaus Leonberg

Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,

Telefon extern: 07152-2028000

Geöffnet: Samstag, Sonn- und Fei-

ertage 8-22 Uhr in den Räumen der

Notfallpraxis im 1. OG

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH,

Schulstr. 30, Rutesheim,

Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahr-

preise Pforzheim, 0800 1507090

Mo. - Fr. 07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und
Feiertage 09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen

Rentenversicherung (LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle

Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe,

75179 Pforzheim

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. - Mi. 08:00 - 12:00 Uhr
13:00 - 16:00 Uhr

Do. 08:00 - 12:00 Uhr
13:00 - 18:00 Uhr

Fr. 08:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:

Tel. 07231 9314-20,

Fax 07231 9314-60

Apotheken-Notdienste

Samstag, den 13.10.2012

Stadt – Apotheke, Westliche 23,

Pforzheim

Tel. (07231) 312885, Fax 102395

Sonntag, den 14.10.2012

Doc Morris – Apotheke Museumstr.4,

Tel. (07231) 5898071, Fax 5898072

Notar

Der nächste Amtstag von Herrn No-

tar Mössinger findet am 15.10.2012

in Friolzheim statt.

Telefonische Terminabsprachen wer-

den erbeten unter 07041 8118950
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Insbesondere werden die Überwege/Querungen in der
Pforzheimer Straße und in der Wimsheimer Straße ange-
sprochen.
Aus dem Bereich „Wengert“ hatten den Vorsitzenden
ebenfalls noch verschiedene Anregungen zum Thema
Verkehr erreicht.

c) Aus der Mitte des Gemeinderates
Angesprochen werden folgende Punkte:
- fehlendes Vorfahrtsschild im Bereich Wimsheimer Straße
- größeres Schlagloch im Bereich der Seehausstraße
- Projekt Nicaragua
Gemeinderätin Schmidt berichtet anhand von Bildern
von ihren Eindrücken aus dem Projekt. Am Wochenende
03./04.11.2012 soll ein größerer Aktionstag in Friolzheim
stattfinden und auch ein Förderverein gegründet werden.
Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am
05.11.2012 stattfinden.

Bauplätze im Neubaugebiet „Lüsse 2“

In seiner letzten Sitzung hat der Gemeinderat beschlos-
sen, von den gemeindeeigenen Bauplätzen im Neubau-
gebiet „Lüsse 2“ noch 2 weitere Bauplätze an ortsansässi-
ge Interessenten zu verkaufen.
Auch sollen die bisherigen Flächen für Gemeinbedarf/Spiel-
platz, die im nordwestlichen Bereich des Baugebietes aus-
gewiesen sind, in Wohnbauflächen umgewandelt werden.
Im Einzelnen hat die Gemeinde noch folgende Flurstücke
(siehe auch abgedruckten Plan):

Flst. Nr. 4560, 400 m²

Flst. Nr. 4579, 428 m²

Flst. Nr. 4583, 468 m²

Flst. Nr. 4578, 441 m²

Flst. Nr. 4588, 486 m²

Flst. Nr. 4597, 385 m²

Die Bauplätze werden zu einem Preis von 250 Euro/m²
voll erschlossen verkauft. Hinzu kommen noch ca. 2000
Euro für den bereits errichteten Hauskontrollschacht.
Interessenten werden gebeten, sich bis 09.11.2012 bei der
Gemeindeverwaltung Friolzheim, Herrn Enz, Tel. 9036-14,
e.enz@friolzheim.de zu melden. Gerne erhalten Sie dort
auch nähere Informationen zu den Bauvorschriften.
Gemeinde Friolzheim

Öffentliche Bekanntmachungen

GEMEINDE FRIOLZHEIM
ENZKREIS

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.09.2012 die Jahresrechnung für
das Haushaltsjahr 2011 gem. § 95 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) beraten und wie folgt einstimmig beschlossen.

1. FESTSTELLUNG DER JAHRESRECHNUNG 2011

Gem. § 95 GemO wurde durch den Gemeinderat folgendes beschlossen:

1. Das Ergebnis der Jahresrechnung 2011 wird hiermit festgestellt

2011 2010
zum Vergleich

€ €
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

a) im Verwaltungshaushalt
Einnahmen / Ausgaben 7.159.809,01 6.759.392,37

b) im Vermögenshaushalt 1.170.854,94 2.546.962,79

Haushaltsreste

bei den Einnahmen 472.846,10 1.698.500,23

bei den Ausgaben 2.125.202,99 3.193.728,23

c) im Gesamthaushalt 8.330.663,95 9.306.355,16

2. Soweit noch nicht im Einzelfall beschlossen, stimmt der Gemeinderat den
Mehrausgaben (Über- und außerplanmäßige Ausgaben) gem. § 84 Abs. 1 GemO
zu.

3. Den Veränderungen des Vermögens und der Schulden wird ebenfalls
entsprochen.

4. Die aus der Anlage ersichtlichen Haushaltsreste werden gebildet.

2. Zuführung zum Vermögenshaushalt
------------------------------------------------------

Der Verwaltungshaushalt brachte ein Einnahme-Soll von 7.159.809,01 € und ein
Ausgabe-Soll von 6.657.019,39 €. Zum Haushaltsausgleich konnte eine

Zuführung an den Vermögenshaushalt in Höhe von

502.789,62 €
===========================================

getätigt werden. Dies bedeutet 7,02 % des Verwaltungshaushalts. Im
Haushaltsplan waren 408.000,00 € als Zuführung an den Vermögenshaushalt
vorgesehen.

Zum Vergleich die Jahre ab 1987:
------------------------------------------------
Jahr VWH - Einnahmen VWH - Ausgaben Zuführung/Entnahme

DM DM DM in % d. VWH
1987 4.911.020,85 3.675.568,44 1.235.452,41 25,16
1988 6.524.285,97 4.079.468,56 2.444.817,41 37,47
1989 6.681.119,20 4.516.251,56 2.164.867,64 32,40
1990 6.641.381,61 5.235.693,67 1.405.687,94 21,17
1991 7.755.375,61 5.501.771,87 2.253.603,74 29,06
1992 8.758.308,38 5.980.538,23 2.777.770,15 31,72
1993 9.313.307,95 6.339.996,10 2.973.311,85 31,93
1994 8.845.200,25 6.574.524,69 2.270.675,56 25,67
1995 12.510.184,54 7.915.773,34 4.594.411,20 36,73
1996 8.490.211,06 6.738.819,44 1.751.391,62 20,63
1997 8.863.096,67 8.866.019,29 - 2.922,62 - 0,032
1998 11.175.556,99 7.540.445,78 3.635.111,21 32,52
1999 10.691.027,01 7.060.310,86 3.630.716,15 33,96
2000 10.823.826,26 8.833.395,70 1.990.430,56 18,39
2001 11.527.185,08 9.120.331,52 2.406.853,56 20,88

€ € €
2002 5.437.029,51 4.659.086,86 777.942,65 14,31
2003 5.327.660,60 5.383.615,37 - 55.954,77 - 1,04
2004 5.472.996,81 5.068.100,79 404.896,02 7,39
2005 5.628.254,96 5.265.480,07 362.774,89 6,45
2006 6.316.634,73 5.431.775,92 884.858,81 14,00
2007 7.607.879,04 5.800.659,48 1.807.219,56 23,80
2008 7.750.933,93 6.003.702,93 1.747.231,00 22,54
2009 6.798.462,24 6.501.239,12 297.223,12 4,37
2010 6.759.392,37 6.720.205,72 39.186,65 0,58
2011 7.159.809,01 6.657.019,39 502.789,62 7,02
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Kulturkreis Zehntscheune

Paris - Berlin - New York

Liederabend mit Lilian Huynen. Begleitet von Tobias Lep-
pert am E-Piano.
Der Kulturkreis Friolzheim
präsentiert am Sonntag,
den 14. Oktober 2012, ab
19:00 Uhr in der Zehnt-
scheune Friolzheim einen
großen Liederabend mit
Lilian Huynen, Sängerin am

Theater Pforzheim. Begleitet wird ihr musikalisches Pro-
gramm „Paris - Berlin - New York“ von Tobias Leppert am
E-Piano.
Lilian Huynen interpretiert mit ihrem bekannten Ge-
sangstalent große Frauenstimmen aus der Nachkriegs-
zeit. Auszüge aus ihrem aktuellen Programm „So oder
so – Hildegard Knef“, das sie derzeit zusammen mit der
Badischen Philharmonie im Theater Pforzheim spielt und
aus einem Bühnenstück über die legendäre Chansonsän-
gerin Edith Piaf gehören zu ihrem Repertoire. Lieder aus
dem Musical“ Lola Blau“, der Geschichte um eine junge
Sängerin und ihren Weg vom Linzer Landestheater über
die Schweiz bis zu den großen Bühnen in Amerika, wer-
den den musikalischen Liederabend abrunden.
Lilian Huynen studierte Gesang an der Musikhochschule
Köln. Sie war unter anderem an der Kammeroper Frank-
furt, dem Schillertheater sowie am Staatstheater Kassel
engagiert. Seit vielen Jahren hat sie ein erfolgreiches En-

1. Beteiligung am Gemeinde- Elektrizitätsverband Schwarzwald-Donau

a) Vermögensanteile; Aktienkapital

Stand 31.12.2011 (verkauft in 2005) 0,00 €

b) Ansprüche aus Erträgnissen; Restguthaben

Stand 31.12.2011 (Mitgliedschaft erloschen in 2008) 0,00 €

2. Geschäftsanteil bei der Volksbank Rutesheim

Stand 01.01.2011 200,00 €
Zugang 0,00 €
Abgang 0,00 €
Stand 31.12.2011 200,00 €

3. Kaution Gaststätte zur Eiche

Stand 01.01.2011 3.289,82 €
Zugang 1.022,49 €
Abgang 0,00 €
Stand 31.12.2010 4.312,31 €

4. Rücklagen

Die Mindestrücklage gem. Haushaltsplan 2011 betrug 142.329,31 €

Allg. Rücklage
Stand 01.01.2011 3.533.267,76 €
Davon Sonderrücklage Gemeindeverbindungsstraße 38.147,27 €
Zugang GVStr. + 8.700,00 €
Abgang GVStr. - 8.359,70 €
ZS.: GVStr. 38.487,57 €
Zugang allg. Rücklage + 0,00 €
Abgang allg. Rücklage - 266.044,21 €

Stand 31.12.2011 3.267.223,55 € *

* davon zweckgebunden
ENZKREIS

- Gemeindeverbindungsstraße 38.487,57 €
- Mindestrücklage 142.329,31 €
- Anteil aus Aktien 2.150.000,00 €

frei verfügbar 936.406,67 €

5. Verschuldung der Gemeinde Friolzheim

Stand am 01.01.2011 0,00 €

Stand am 31.12.2011 0,00 €

Die Entwicklung der Schulden:

Einwohner €/EW
31.12.1999 2.015.209,07 3.534 570,2345982
31.12.2000 1.792.287,89 3.554 504,301601
31.12.2001 1.567.558,27 3.559,00 440,4490821
31.12.2002 1.348.952,39 3.559,00 379,03
31.12.2003 1.113.035,48 3.559 312,73
31.12.2004 449.998,93 3.589 125,38
31.12.2005 0 3.605 0
31.12.2006Bis heute 0 3.649 0

6. Gegenüberstellung von Rücklagen und Schulden

Die Differenz zwischen Rücklagen und Schulden per 31.12.2011 ergibt
folgendes Bild:

- Gesamtrücklage 3.267.223,55 €
- Gesamtschulden 0,00 €

------------------
Überschuss 3.267.223,55 €

===========

Rücklage 892,00 €/EW
Schulden 0,00 €/EW

------------------------
Saldo Überschuss 892,00 €/EW

==============

Die Gemeindekasse war täglich liquide!

Ausgewiesene Rücklagen sowie die Überschüsse aus den Haushaltsresten
konnten gegen Ende des Jahres vollständig bei den beiden Hausbanken
Sparkasse Pforzheim und VOBA Region Leonberg angelegt werden. Durch die
getätigten Grundstücksverkäufe wurden die Finanzierungsmittel für die
Erschließung des Neubaugebietes nahezu vollständig kompensiert. Die Gelder
waren sicher, allerdings nicht mehr so ertragreich wie in den Vorjahren
angelegt. Hoffentlich steigen die Zinsen bald, z.Zt. bekommen wir nur ca. 1,1 %
für das Festgeld (höher wie für Privatleute) und bis zu 3 % für
Wachstumszertifikate.

Offenlage der Jahresrechnung 2011

Die Jahresrechnung 2011 liegt gem. § 95 Abs. 3 der GemO in der Zeit vom

Freitag, dem 12.10.2012
bis

Montag, den 22.10.2012

jeweils einschließlich

zur Einsichtnahme durch die Bürger und Abgabepflichtigen im Rathaus
Friolzheim, Rathausstr.7, 71292 Friolzheim, Zimmer Nr. 3 - oder im
Vertretungsfalle Zimmer Nr. 7 - öffentlich auf. Die Einsichtnehmenden sind
während der Auslegungsfrist an die Einhaltung der üblichen Sprechstunden
nicht gebunden, die Einsichtnahme kann vielmehr während der üblichen
Dienststunden der Kämmerei erfolgen. Diese sind wie folgt geregelt:

Montag bis Donnerstag: 07.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag: 07:00 Uhr - 13:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
Mittwoch: 14:00 Uhr - 18:30 Uhr

Vorlage an die Rechtsaufsichtsbehörde beim Landratsamt
Enzkreis

Der Beschluss über die Feststellung der Jahresrechnung ist der
Rechtsaufsichtsbehörde gem. § 95 Abs. 3 GemO unverzüglich mitzuteilen.
Unter Vorlage sämtlicher Verfahrensakten wird diese Mitteilung in Bälde
vollzogen.

3. DIE ENTWICKLUNG DER BETEILIGUNGEN, RÜCKLAGEN,
VERSCHULDUNG UND GELDANLAGEN DER GEMEINDE
FRIOLZHEIM

7. Geldanlagen der Gemeinde
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gagement am Theater Pforzheim. Ob Anatevka oder Ge-
fährliche Liebschaften, ob Lloyd-Webbers Evita oder Cole
Porters High Society, wann immer im Theater Pforzheim
großes Musical angesagt ist, darf eine nicht fehlen: Lilian
Huynen. Die geborene Niederländerin ist seit Jahren der
Publikumsliebling schlechthin an der Pforzheimer Bühne.
Tobias Leppert, 1979 in Pforzheim geboren, bekam sei-
nen ersten Klavierunterricht im Alter von zwölf Jahren. Er
studierte an der Hochschule für Musik und Darstellende
Kunst in Frankfurt am Main Kirchenmusik und Dirigieren.
Im Sommer 2005 dirigierte er bei den internationalen Of-
fenbach Festspielen in Bad Ems. Mit Beginn der Spielzeit
2010/2011 übernahm er die Position des 2. Kapellmeisters
am Theater Pforzheim.
Eintritt 15,- Euro. Kartenverkauf im Bürgerbüro, Rathaus
Friolzheim (07044/903 625). Abendkasse 17,- Euro. Beginn
19:00 Uhr, Einlass ab 18:00 Uhr. Die Pausenbewirtung er-
folgt durch den Kulturkreis Zehntscheune Friolzheim.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Schimmel vermeiden

ENZKREIS. Schimmelbildung stellt nicht nur in alten Ge-
bäuden ein Problem dar, sondern vor allem in neuen gut
abgedichteten Gebäuden. Wie die richtige Kombination
aus Heizen und Lüften einer Schimmelbildung vorbeu-
gen kann, erläutert Patrick Rüter vom Ingenieurbüro Rü-
ter bei einem Vortrag am Donnerstag, 18. Oktober, um
19:30 Uhr im ebz - Energie- und Bauberatungszentrum,
Am Mühlkanal 16, in Pforzheim. Der Referent geht dabei
insbesondere auf die verschiedenen Aspekte der Schim-
melbildung ein. Denn Schimmel gefährdet die Gesund-
heit. Beispielsweise können Allergien durch ihn ausgelöst
werden. Der Eintritt zum Vortrag ist frei.
Dies ist der erste Vortrag in der Reihe „Bauen und Energie
2012/2013“ der gleichnamigen Agendagruppe in Zusam-
menarbeit mit dem Energie- und Bauberatungszentrum.
Weitere Themen sind u.a. Gründung von Energiegenos-
senschaften am Beispiel von Engelsbrand, Einsatz der
Brennstoffzelle für die Heizung eines Einfamilienhauses
sowie das SonnenEnergieHaus-Konzept für Neubau und
Sanierung von Gebäuden.

Das Bus & Bahn-Team kommt nach Mühlacker
und informiert am Fahrkartenautomat.

ENZKREIS. Das Bus & Bahn-Tea bietet für Bürgerinnen
und Bürger praktische Hilfe am Fahrkartenautomat an.
Interessierte können sich am Montag, dem 15. Oktober
um 15.00 Uhr am Bahnhof in Mühlacker informieren.
Neben den 24-Stunden-Karten des VPE und KVV wird
auch auf das neue Metropolticket eingegangen und der
Erwerb erklärt. Mit dem Metropolticket verschwinden
die Grenzen zwischen den einzelnen Verkehrsverbünden
rund um Stuttgart.
Frau Brunhilde Fränkle und Frau Sattler vom Bus & Bahn-
Team führen die Informationen ehrenamtlich durch.
Über eine rege Teilnahme würde das Team sich freuen.
Informationen und Anregungen unter:
Koordinationsstelle Bus & Bahn – Team.
Tel.: 07232/ 8364, Email: busundbahn-team@web.de
Internet: www.facebook.com/busundbahnteam

Impressum Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360. Druck
und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0,
Telefax 07033 2048. www.nussbaum-wds.de. Verantwortlich für
den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilun-
gen: Bürgermeister Michael Seiß, Rathausstraße 7, 71292 Friolzheim
oder Vertreter im Amt - für "Was sonst noch interessiert" und den
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil
der Stadt.
Bezugspreis: 9,35 € halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de, Kontakt:
info@nussbaum-wds.de
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033
6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Jetzt schon an den Schnitt der Obstbäume
im Winter denken: Landwirtschaftsamt bietet
Schnittkurse an

ENZKREIS. „Den fachgerechten Schnitt von Obstgehölzen
kann man nur in praxisorientierten Kursen auf Obstwie-
sen und in Hausgärten erlernen“, meint Bernhard Reisch,
Obstbauberater beim Landwirtschaftsamt. Deshalb bietet
er im Herbst und Winter wieder solche Kurse an; eine Ein-
führung findet am Mittwoch, 14. November, um 19 Uhr in
der Kantine des Landratsamtes statt.
Junge Obstbäume tragen schon nach wenigen Jahren
gewaltige Mengen an Früchten. Damit sie unter dieser
Last nicht zusammenbrechen, benötigen Jungbäume ei-
nen fachgerechten Erziehungsschnitt. Ein Schwerpunkt
der Schnittkurse ist deshalb der Schnitt zum Aufbau ei-
ner tragfähigen und belastbaren Baumkrone. Doch auch
ältere Bäume brauchen Pflege, sagt Reisch: „Bei Alt-
bäumen verbessern gelegentliche Schnitteingriffe nicht
nur die Qualität der Früchte, sondern verhindern auch
ein Vergreisen.“ Für den Experten sind die Obstbaum-
Schnittkurse ein wichtiger Beitrag zum Erhalt der Streu-
obstwiesen, die die Landschaft im Enzkreis prägen.
Beim Einführungsabend werden die theoretischen Grund-
lagen erörtert und organisatorische Fragen geklärt. Die
zwei Grundkurse richten sich an Interessenten mit keinen
oder nur geringen Vorkenntnissen. „Hier vermitteln wir
Grundkenntnisse und Fertigkeiten zu allen wichtigen
Themen“, erklärt Reisch. Der dreitägige Grundkurs vom
13. bis 15. Dezember kostet 50 Euro pro Person und be-
inhaltet sowohl den Schnitt von Halb- und Hochstämmen
als auch den Schnitt von Spindelkronen, Beerensträu-
chern und besonderen Obstarten wie Pfirsich und Sau-
erkirsche. Beim zweitägigen Grundkurs am 28. und 29.
Dezember steht der Schnitt von Halb- und Hochstämmen
im Mittelpunkt; hier beträgt die Kursgebühr 30 Euro.
Alle Kurse finden jeweils ganztägig in Streuobstwiesen,
Gärten oder Obstanlagen im Enzkreis statt. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Anmeldungen nimmt das Landwirt-
schaftsamt bis 29. Oktober unter Tel. 07231 308-1800 oder
per E-Mail an landwirtschaftsamt@enzkreis.de entgegen.

Holzernte beginnt

ENZKREIS. In den Wäldern des Enzkreises beginnt in die-
sen Tagen die alljährliche, herbstliche Holzernte, die je
nach Witterung bis in den April dauern kann. In dieser
Zeit kann es im Wald „unruhig zugehen“, wie das Land-
ratsamt mitteilt.
Um eine Gefährdung von Spaziergängern und anderen
Waldbesuchern durch fallende Bäume oder Äste auszu-
schließen, werden für die Dauer der Holzernte die Wege
in den betroffenen Waldbereichen gesperrt. Die Forstex-
perten bitten darum, unbedingt die notwendigen Sicher-
heitsmaßnahmen und die Verbotsschilder zu beachten:
„Wer diese missachtet, bringt sich selbst und andere in
Gefahr“, sagt Forstamtsleiter Frieder Kurtz.
Kurtz bittet ebenfalls um Verständnis, dass sich die We-
geverhältnisse im Wald vorübergehend verschlechtern
können, verspricht aber, dass Schäden an den Wegen
umgehend repariert werden, wenn die Holzabfuhr abge-
schlossen und die Witterung dafür geeignet ist.
Die Pflege und Ernte der Waldbäume ist Voraussetzung
dafür, die nachhaltige Entwicklung des Waldes zu ge-

währleisten und seine Funktionen langfristig zu erhalten.
„Unser Ziel sind stabile und gemischte Wälder, die sich
an den natürlichen Waldgesellschaften orientieren“, wie
Frieder Kurtz erklärt. Für weitere Fragen stehen die je-
weiligen Revierleiter gerne zur Verfügung.

Projektanträge Jugendfonds

Gefördert werden Projekte von Jugendlichen selbst und
Projekte, die Angebote für Jugendliche machen – sei es
von Jugendgruppen und Vereinen oder von Initiativen
aus dem Enzkreis.
Informationen und die Antragsformulare gibt es im Inter-
net unter www.jugendfonds-enzkreis.de. Für Fragen und
Beratung steht Heike Hammer, die Geschäftsführerin des
Jugendfonds, zur Verfügung – telefonisch unter 07231
308-9371 oder per E-Mail an jugendfonds@enzkreis.de.

Soziale Dienste

Sterneninsel sucht Mitarbeiter!

Gerne im Alter von 25 bis 75 Jahren!
Die Einsatzmöglichkeiten rund um die ehrenamtliche
Tätigkeit im Kinder und Jugendhospizbereich sind sehr
vielfältig.
Zur Begleitung der betroffenen Menschenkinder gehört
auch die Begleitung der Geschwister und der Eltern.
Ein besonderer Schwerpunkt ist die Trauerbegleitung.
Dazu kommt die Öffentlichkeitsarbeit, Besuche in Schu-
len, Kindergärten und mehr.
In naher Zukunft wird es auch im östlichen Enzkreis den
Einsatz in einer stationären Umgebung geben.
Möchten Sie Genaueres erfahren kommen Sie doch zu ei-
nem Informationsabend.
Am
Dienstag den 16. Oktober um 19:30 Uhr
oder am
Mittwoch den 7. November um 19:30 Uhr
stellen wir in der Benckiserstraße 27- BBQ - in
75172 Pforzheim die Vielfältigkeit der Mitarbeit vor.
Sie erfahren auch den Umfang der nächsten Qualifizie-
rung die im Januar 2013 startet.
Wir freuen uns über ihr Interesse
Es grüßt herzlich das Team der Sterneninsel
www.sterneninsel.com
Angelika Miko - Einsatzleitung

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Telefonisch erreichbar:
Sebastian Schleinitz Heim- und Pflegedienstleitung unter:
07044/91585-30
Sprechzeiten: Montag 14:00 Uhr – 16:30 Uhr

Donnerstag 14:00 – 16:30 Uhr
Verwaltung Daniela Ströbel und Christine Seiß:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 07044/91585-40

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus, Schulstr. 17
71292 Friolzheim
Heimleitung: Sebastian Schleinitz
stellv. Pflegedienstleitung: Andrea Hartmann
Tel. 07044/91585- 0, Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de, Schleinitz@seah.de
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Wunderschönes Herbstwetter war uns bei dem diesjähri-
gen Bewohnerausflug am 22.9.2012 beschieden. Pünkt-
lich fuhr der Seitter-Bus in den Hof. Das Einsteigen verlief
turbulent, aber nach anfänglichen Schwierigkeiten und
nachdem auch die Rollstühle verladen waren, ging es los.
Insgesamt waren wir 34 Personen mit Angehörigen und
ehrenamtlichen Helfern. Im Karlsruher Zoo erwarteten
uns schon die Tiere. Wir bestaunten Elefanten, Flamingos,
das gemütliche Nilpferd und viele,viele mehr. Wir waren
alle beeindruckt von der Vielfalt.

Das Picknick im Freien mit Hackfleischbällchen, Fleisch-
käse und Butterbrezeln ließen wir uns schmecken. Durch
Zufall sangen an diesem Tag verschiedene Kinderchöre
auf der Seebühne, die unsere Bewohner und Begleiter
begeisterten. Zum Abschied lud uns der Förderverein
noch zu Kaffee und einem leckeren Eis ein.

So verbrachten wir alle einen herrlichen Herbsttag und
fuhren müde aber froh gestimmt nach Friolzheim zurück.
Herzlichen Dank an alle Angehörigen die uns begleitet
haben und an die Helfer im Hintergrund, ohne die so
ein Tag nicht möglich wäre. Ein ganz großes Dankeschön
geht auch an den Förderverein, der uns wieder tatkräftig
und finanziell unterstützt hat.

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht

„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr im Haus für seelische Ge-
sundheit“ Luisenstr. 54-56, Telefon: (07231) 13940822 ge-
öffnet: montags von 15 Uhr bis 19 Uhr

Müll / Sperrmüllbörse

Müllabfuhrtermine

Tag der Einheit
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4 3 . K W

4 4 . K W

4 1 . K W

1 Mo
2 Di 14:00-17:30
3 Mi
4 Do ✘ 14:00-17:30 9:00-12:30
5 Fr
6 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
7 So
8 Mo
9 Di 14:00-17:30
10 Mi ❏ E-Geräte*
11 Do ● 9:00-12:30 14:00-17:30
12 Fr Schadstoff
13 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
14 So
15 Mo
16 Di
17 Mi ✘ 14:00-17:30 9:00-12:30
18 Do
19 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
20 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
21 So
22 Mo
23 Di
24 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30
25 Do
26 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
27 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
28 So
29 Mo
30 Di 14:00-17:30
31 Mi ✘

Öffnungszeitenöstlicher Teil des Marktplatzes:
09.30 - 10.15 Uhr

Schadstoffsammlung aus Haushalten
(Termine im Kalender)
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Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Treffpunkt

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Jubilare

Glückwünsche

Angelika Hahn-Gericke, Finkenstr. 13,
70 Jahre am 12.10.2012
Helga Graf, Finkenstr. 7, 70 Jahre am 12.10.2012
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen

05. Oktober 2012 in Friolzheim
Mehmet Sahin und Melek Sahin geb. Söner, Kirchstr. 10.

Kindergarten Friolzheim

„Gemeinsam für unsere Kinder“
Die Gemeinde Friolzheim baut das Betreuungsangebot
für Kinder von 1 – 3 Jahren aus.

Einladung zum Informationsabend

am Donnerstag, 18. Oktober 2012

um 20.00 Uhr im Kindergarten
Themen:
• Informationen zum Ausbau der Krippenbetreuung
• Erläuterungen zum Anmelde- und Aufnahmeverfahren
• Einblick in die pädagogische Arbeit mit Krippenkindern
• Zeit für Fragen und Anregungen
• Möglichkeit zur Krippenanmeldung
• Besichtigung von Krippe und Kindergarten
Wir laden alle interessierten Eltern, gerne auch zukünfti-
ge Mütter und Väter, in den Kindergarten ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Michael Seiß Anne Neumann + Krippenteam
Bürgermeister Leiterin Kita + Krippe


